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Liebe Teilnehmende, liebe Eltern, Freunde und Unterstützende,

Mit grosser Vorfreude blicken wir auf die bevorstehende AJBB-Lagerwoche auf dem 
Herzberg, bei der über 70 junge Talente zusammenkommen, um gemeinsam zu 
musizieren, zu lernen und unvergessliche Momente zu erleben. Dieses Jahr ist für uns 
besonders, da wir die Ehre haben, mit Jan Müller und Flavio Killer zwei Gastdirigenten 
begrüssen zu dürfen, die selbst einst in unseren Reihen spielten. Ihre Rückkehr als 
Dirigenten erfüllt uns mit Stolz und zeigt, wie nachhaltig unser Engagement wirkt.

Ein herzliches Dankeschön gilt all unseren Gönnern und Sponsoren, die mit ihrer 
grosszügigen Unterstützung unser Lager erst möglich machen. Ebenso möchte ich den 
Leitungspersonen und den vielen fleissigen Helfenden danken, die im Hintergrund alles 
organisieren und für einen reibungslosen Ablauf sorgen.

Wir freuen uns darauf, Familie und Freunde bei einem unserer Abschlusskonzerte 
willkommen zu heissen, und hoffen, dass auch sie die Begeisterung spüren, die diese 
Woche in jedem von uns entfacht.

Herzliche Grüsse,

Andrea Obrist
Präsidentin der Aargauer Jugend Brass Band

Grusswort der Präsidentin



Besuchsabend

Dienstag, 8. Oktober 2024 ab 19:30 Uhr

Die Aargauer Jugend Brass Band verpflichtet 
alljährlich die besten Lehrkräfte des Landes 
für die Ausbildungswoche im Herbst.

Am Besuchsabend können Sie sich davon 
überzeugen, wie die Jugendlichen mit 
viel Motivation und Geduld musikalisch 
ausgebildet und gefördert werden.

Geniessen Sie selbst für zwei Stunden die 
spannende Atmosphäre und besuchen Sie 
uns auf dem Herzberg.

Beratung
Verkauf 
Service
Reparaturen

FINEX – Ihr neuer Partner  
wenn es um Haushaltgeräte geht!

Reginaweg 4 T 056 250 07 07 
5316 Gippingen www.finex-haushaltgeraete.ch

M11509_Finex_Inserat_2_102x91.indd   1 20.11.16   13:31



Thomas Vögele
Zimmerei GmbH
5325 Leibstadt

Holzbau
Innenausbau
Umbauten
Bedachungen

Telefon 056 247 11 59
Telefax 056 247 19 05
info@holz-nach-mass.ch
www.holz-nach-mass.ch

Thomas Vögele
Zimmerei GmbH
5325 Leibstadt

Holzbau
Innenausbau
Umbauten
Bedachungen

Telefon 056 247 11 59
Telefax 056 247 19 05
info@holz-nach-mass.ch
www.holz-nach-mass.ch

Sujet A, farbig mit HG, 125x60 mm

Sujet A, farbig mit HG, 125x70 mm

W W W . M E N I S A . C H   I   M A I L @ M E N I S A . C H   I   0 4 1  4 4 8  3 2  4 4



Jan Müller (1986) wuchs im Kanton Aargau auf. In Berührung mit dem Euphonium kam er 
im achten Lebensjahr. Mit Fleiss und Talent spielte er bald als Solo-Euphonist in regionalen 
Bands, NJBB und NJBO, der Swiss Army Brass Band sowie in der Europäischen Jugend Brass 
Band. In diesen Jahren entstanden mit Jan als Gründungsmitglied mehrere Kleinformationen 
in unterschiedlichsten Stilen.

An der Hochschule der Künste Bern begann er 2005 das Musikstudium, welches er 2013 mit drei 
Mastern abschloss. Während der Ausbildung sammelte er Erfahrungen als Dirigent. Mit dem 
erlangten Wissen erreichte Jan 2013 den 2. Preis am Schweizerischen Dirigentenwettbewerb. 
Sich als Dirigent ständig weiterzuentwickeln, ist für Jan ein Muss. So folgten bis heute 
zahlreiche Meisterkurse im In- und Ausland.

Der nationale Durchbruch als Dirigent gelang 2016 mit dem Sieg der Musik Frohsinn Oberburg 
am Schweizerischen Brass Band Wettbewerb sowie dem Vize-Schweizer Meister Titel mit der 
Brass Band Berner Oberland Junior. Im gleichen Jahr übernahm Jan das Dirigentenpult der 
Brass Band Emmental. Bis heute folgten 5 Vize-Schweizer Meistertitel sowie 5 Schweizer 
Meistertitel. Weiter ist er als Gastdirigent, Juror und Arrangeur schweizweit aktiv.

Das Fortbestehen und Weiterentwickeln der Blasmusik liegt ihm am Herzen. Als OK-Mitglied 
organsiert er seit 2019 den Emmental March Contest mit. Ein Wettbewerb für Brass Bands und 
Wind Bands mit 3000 Gästen in Oberburg. Bei allen nationalen Engagements und Erfolgen 
verlor Jan nicht den Bezug zur lokalen Jugendförderung - die Basis für die Blasmusik von 
morgen. Seit 2020 ist er Dirigent und Mitglied im OK des Jugend Brass Band Lager Emmental. 
Im gleichen Jahr lancierte Jan weiter erfolgreich das Angebot der Schule Brass Band in 
Oberburg. Auf nationaler Ebene kehrte er als Mitglied der Musikkommisson 2023 zur NJBB 
zurück. Zusammen mit Frau und Sohn lebt Jan Müller in Oberburg.

Jan Müller

Dirigent AJBB



Dirigent AJBB-Juniors

Flavio Killer

Die Grundlagen des Dirigierens erlernte Flavio Killer bei Dani Haus. Von 2013 - 
2015 absolvierte er an der Hochschule der Künste in Bern den Studienlehrgang 
«Blasmusikdirektion ZAB» bei Rolf Schumacher, Corsin Tuor und Benedikt 
Hayoz. Im Anschluss bildete er sich von 2016-2021 Professor Liutauras Balciunas 
in Orchesterdirektion weiter.

Als Trompeter und Cornettist ist und war Flavio seit vielen Jahren im Kanton 
Aargau tätig. So zum Beispiel als Principal Cornettist der Brass Band Badenia 
Untersiggenthal und der Brass Band Imperial B, als Solocornettist der allerersten 
Ausgabe der AJBB oder als Leadtrompeter bei «Nostalgic Brass».

Als Dirigent leitete Flavio von 2012-2019 die MG Untersiggenthal vor wo er 
noch heute für die Nachwuchsausbildung verantwortlich ist. Seit Sommer 2017 
dirigiert er die MG Bünzen.

Regelmässige Engagements als Registerleiter und Projektdirigent runden sein 
musikalisches Schaffen ab.



Direktion   Jan Müller

Soprano   Lyn Harper  Liestal
Solo Cornet   Fabienne Furrer  Oberrüti
   Gabriel Hauenstein Endingen
   Fabian Schmid  Lengnau
   Matteo Stampanoni Endingen
   Felix Zimmermann Muri
Repiano    Melanie Beer  Oberrüti  
2nd Cornet   Nico Müller  Fenkrieden
   Nicolas Perencay  Auw
3rd Cornet  Dominik Kritzner  Full
   Timeo Schlatter  Dürrenäsch
   Julia Vollenweider  Würenlingen
Flügelhorn   Lena Villiger   Auw
Solo Horn   Nadine Jeggli  Lengnau
   Lea Schmid   Lengnau
1st Horn    Jonas Bircher   Bünzen
   Leonidas Käch  Murgenthal
2nd Horn  Ivan Keller  Full
   Laurin Nietlispach  Oberrüti
1st Baritone   Colin Gassmann  Full
2nd Baritone  Janik Furrer  Oberrüti
   Cédric Träg  Dürrenäsch
Solo Trombone  Tobias Bitschnau  Windisch  
2nd Trombone  Jan Scherrer  Dürrenäsch
   Michel Fischer  Dürrenäsch
   Roman Arnold  Dietwil
Bass Trombone  Kilian Bolliger  Schafisheim
Solo-Euphonium  
2. Euphonium  Noah Scherrer  Dürrenäsch
   Ray Weingartner  Oberrüti
Es-Tuba    Colin Mwangi  Mühlau
   Gabriel Rooke  Gippingen
   Tamar Som  Lengnau
Bb-Tuba   Lukas Bottlang  Hettenschwil
   Alwin Litscher  Etzwil
Percussion  Nicola Bottlang  Mandach
   Basil Egli   Full
   Miro Fischer  Niederlenz
   Joris Huber  Mettau
   Ramon Sacher  Wegenstetten
   
  

Besetzung AJBB



Besetzung AJBB Juniors

Direktion  Flavio Killer

Cornet  Janosch Deak  Freienwil
  Joel Dürrenmatt  Rupperswil
  Flavia Geiser  Auw
  Hella Hancz  Obermumpf
  Miro Hunziker  Klingnau
  Lian Huwiler  Klingnau
  Sina Kuhn  Bünzen
  Mia Lehner  Bünzen
  Lena Müller  Fenkrieden
  Elia Oberholzer  Dürrenäsch
  Oskar Rennard  Ennetbaden 
  Naemi Scherrer  Dürrenäsch
  Anine Schmid  Auw  
  Kim Stirnimann  Oberrüti
 
Horn  Jeremias Baldinger Leuggern
  Rahel Baldinger  Leuggern
  Lon Bolliger  Horw
  Malin Egli  Full
  Lea Kuhn  Bünzen 
  Sara Müller  Fenkrieden
  Elina Schlatter  Dürrenäsch 
  Lenny Weingartner Oberrüti
  Tobias Werder  Dürrenäsch
  
Baritone  Lias Bolliger  Horw

Trombone Silvan Fischer  Jonen
  Gabriel Leibacher Schafisheim
  Leona Mayoraz  Möhlin
  Leonie Zimmermann Muri

Percussion Jael Bucher  Auw
  Leoni Etter  Auw
  Nella Etter  Auw
  Luca Lehner  Bünzen
  Laurin Zürrer  Schafisheim



Konzertorte

Samstag, 12. Oktober 2024
Lengnau, Mehrzweckgebäude

Konzertbeginn 20:00 Uhr

ab 18:30 Uhr Festwirtschaft mit warmer Küche / Barbetrieb nach dem KonzertInserat MG BB Lengnau 
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MUSIKGESELLSCHAFT ▪ BRASS BAND 
LENGNAU AG 

Wir wünschen allen Konzertbesucherinnen und Konzertbesuchern 
viel Vergnügen und freuen uns, Sie an einem unserer nächsten 
Anlässe begrüssen zu dürfen. 
15.12.2024 Kirchenkonzert, Kirche St. Mar�n, Lengnau 
05.04.2025 7. Espresso Contest, Worbighalle, Flaach 
03./04.05.2025 Unterhaltungskonzerte, MZH Rietwise, Lengnau 

Die MG Brass Band Lengnau wurde 1835 gegründet. Wir sind ein ak�ver und innova�ver 
Verein und spielen in der 2. Stärkeklasse Brass Band. Aktuell zählen wir 35 Mitglieder mit 
einem Durchschni�salter von knapp 30 Jahren. 

Freitag, 11. Oktober 2024
Auenstein, Mehrzweckgebäude 

Konzertbeginn 20:00 Uhr

ab 19:00 Uhr Festwirtschaft mit 

Sandwichs und Getränke



Columbus

Introduction and Variations on «Dies Irae»

Northern Lights

Brass Machine

Clash

Impossible

Thierry Deleruyelle

 Jan de Haan

Ola Gjeilo

Mark Taylor

Simon Dobson

Thomas Bergersen

Konzertprogramm

AJBB Kurzkonzert

AJBB Juniors

Programm nach Ansage



Matic Tomazic 
Euphonium & Baritone

Matic Tomazic wurde am 1. Mai 1990 in Slowenien geboren. Dort 
besuchte er die Grundschule und anschließend das Konservatorium für 
Musik und Ballet. 

Von 2010 bis 2015 studierte er an der Hochschule der Künste Bern 
Euphonium bei Thomas Rüedi. 2013 schloss er den Bachelor of Arts in 
Music und 2015 den Master of Arts in Music Pedagogy ab.
Vom September 2015 bis Juni 2017 studierte Matic bei Rolf Schumacher, 
Ludwig Wicki und Florian Ziemen Blasmusikdirektion an der Hochschule 
der Künste Bern. Den Studiengang hat er im Sommer 2017 erfolgreich 
abgeschlossen.

Nebenbei hat Matic verschiedene Meisterkurse unter anderem bei Steven Mead, Thomas Rüedi, 
Roger Bobo, Velvet Brown, Demondrae Thurman, Rex Martin, Jan Van der Roost, Philipe Bach, Douglas 
Bostock und Mark Heron besucht. Auch mehrere sehr gute Platzierungen bei regionalen und nationalen 
Wettbewerben kommen dazu. Seit 2020 spielt Matic im Brass Quartett Conductors4Brass.

Seit 2006 ist er in verschiedenen Orchestern in der Schweiz und Slowenien engagiert. Matic Tomazic 
dirigiert seit 2022 die Musikgesellschaft Dürrenäsch. Darüber hinaus arbeitet er gelegentlich mit 
verschiedenen Kammerorchestern zusammen (unter anderem im Auftrag der Hispanisch-Helvetischen 
Musikgesellschaft). Jedes Jahr leitet er auch Registerproben in verschiedenen Musiklagern wie dem AJBB 
(Aargauer Jugend Brass Band), Musiklager Obersaxen, JBBFO (Jugend Brass Band Forum Ostschweiz). Im 
Sommer 2017/2018 hat er als Gastdirigent in Japan mit der Shichirigahama High School, Brass Express 
Nagoya, der Seika High School Girls Band, der Maebashi High School, der Rikkyo Niiza Junior High School, 
der Myoden Junior High School und der Symphonic Band der Kyoto University gearbeitet.

Matic Tomazic unterrichtet an den Musikschulen Seon, Münchenbuchsee, Gerlafingen, Horgen, Aarburg, 
Balsthal und Berg Blechblasinstrumente.

Aliaksei Shablyka
Trombone
Im Alter von acht Jahren begann Alexeï Shablyka seine musikalische 
Laufbahn mit dem Spielen des Alto, zwei Jahre später lernte er Bariton 
und Posaune. Als Preisträger regionaler und nationaler Wettbewerbe 
setzte er sein Studium am Musikkolleg „Mikhail Glinka“ in Minsk fort. 
An der Belarussischen Staatlichen Musikakademie erlangte er einen 
Bachelor-Abschluss in Posaune und Orchesterleitung. Alexeï setzte 
sein Posaunenstudium am Conservatoire Nationale de Paris in der 

Posaunenklasse von Jacques Mauger fort.
2014 wurde er an der Haute Ecole de Musique de Lausanne (Standort Freiburg) aufgenommen, wo 
er zwei Masterabschlüsse erwarb, darunter einen Master in Pädagogik. Seit 2015 bis 2021 ist Alexeï 
erster Posaunist bei La Landwehr de Fribourg.  Als Dirigent und Lehrer setzt er seine musikalischen 
und pädagogischen Projekte in der Westschweiz und in den deutschsprachigen Kantonen sowie 
im Ausland fort. Zurzeit leitet Alexeï die Feldmusik Lupfig (AG) und Stadtmusik Bülach (ZH) und ist 
musikalischer Leiter des Sommerlagers für junge Musiker in Grimentz (VS). Als Posaunist arbeitet er mit 
dem Sinfonischen Orchester Schweiz und dem Orchester Philharmonie Frankfurt zusammen.

Registerlehrer



Registerlehrer

Andreas Kaiser
Soprano & Solo Cornet
Ich heisse Andreas Kaiser, bin 20 Jahre alt und wohne in Lohn-
Ammannsegg, wo ich die Primarschule besucht habe. Anschliessend 
schloss ich die Sekundarschule P in Solothurn ab und besuchte das 
Gymnasium in Solothurn. Im Sommer 2021 schloss ich auch dieses mit 
der Matura Schwerpunktfach Musik ab. An der Maturitätsfeier durfte ich 
die Spezialpreise für ausserordentliches kulturelles Engagement und für 
das beste Instrumentalvorspiel entgegennehmen. 

Ich spiele seit dem 9. Lebensjahr Cornet. Von 2017 bis 2021 war ich Mitglied Brass Band Berner Oberland 
Junior, die letzten 3 Jahre als Principal Cornet. Mit der BBOJ wurde ich 2017 Schweizer Meister in der 2. 
Klasse und so durften wir die Schweiz am European Youth Brass Band Contest 2017 in Ostende und 2018 
in Utrecht vertreten. Seit 2019 bin ich Mitglied bei der Brass Band Emmental und auch dort seit 2020 
Principal Cornet. Mit der BBE wurden wir im 2022 Schweizer Meister in der Elite. 

2022 habe ich meine RS bei der Militärmusik absolviert und habe anschliessend die Audition der Swiss 
Army Brass Band bestanden und leiste seither meinen Militärdienst als Solocornet (im Januar 2023 als 
Principal) in der Swiss Army Brass Band. 
Im Sommer besuchte ich jeweils die Lager der Solothurner Jugendbrassband (2013 – 2022) und der Nati-
onalen Jugend Brass Band (2016 – 2022). In der NJBB spielte ich zuletzt in der A-Band als Assistant.

Um mich musikalisch weiterzuentwickeln, habe ich im Laufe der Jahre einige Wettbewerbe bestritten 
(SSEW, OSEW, NSEW, SSQW, Musikwettbewerb Lauperstorf ). Der Kategoriensieg am NSEW 2019 hat mir 
das erste Mal den Zugang zum Prix Musique ermöglicht, der Gesamtsieg am NSEW 2021 ermöglichte die 
zweite Teilnahme und letztes Jahr der zweite Platz am Lauperstörfer Musikwett-bewerb die Teilnahme im 
August 2023. Ich hoffe, dass ich dieses Mal den Einzug in den Final schaffe. 

Seit 2022 dirigiere ich den MV Herbetswil und studiere seit Sommer 2022 Trompete Klassik bei Immanuel 
Richter an der HSLU. 

CChhrriissttoopphh  BBoolllliiggeerr
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Tim Reichen
Drums
Tim Reichen entdeckte bereits früh seine Leidenschaft für Musik, 
insbesondere für Schlaginstrumente.  Im Alter von sechs Jahren 
begann er seine Ausbildung am Konservatorium Bern und spielte im 
Schlagzeugensemble des Konservatoriums, der Jugendmusik Bern 
Bümpliz und der Bigband Bern Bümpliz.  Mit zwölf Jahren wurde er 
Mitglied des Jugend Sinfonieorchesters Konservatorium Bern und von 
2015 bis 2019 war er Pauker und Perkussionist im Schweizerischen 
Jugend Sinfonieorchester. 

Nach dem Abschluss der Matura leistete Tim Militärdienst im Rekrutenspiel und begann danach sein 
Studium an der Hochschule der Künste Bern bei Jochen Schorer, Christian Hartmann und Brian Archinal. 
Er schloss sein Bachelor of Arts BFH in Musik mit Auszeichnung ab und erwarb anschließend den Master 
of Arts BFH in Musikpädagogik mit Minor Künstlerische Musikvermittlung. Im Jahr 2015 absolvierte er ein 
Saisonpraktikum beim Sinfonieorchester Biel/Solothurn und im Sommer 2019 das Saisonpraktikum beim 
Sinfonieorchester Basel.

Tim ist derzeit als Schlagzeug- und Perkussionslehrer am Konservatorium Bern sowie bei der 
Musikgesellschaft Schmitten tätig. Neben seiner Arbeit als Zuzüger beim Sinfonieorchester Basel und 
dem Berner Symphonieorchester tritt Tim regelmäßig in verschiedenen Formationen auf, darunter das 
21st Century Orchestra, die Berner Sommeroperette und das Cubeat Percussion Duo. 
Tim komponiert eigene Musik, arrangiert und gestaltet Lehrmittel und engagiert sich in musikalischen 
Vermittlungsprojekten.

Registerlehrer

Joëlle Zemp
Backrow Cornet
Joëlle Zemp wurde im Mai 2000 als Jüngste von drei Geschwistern in 
Sursee geboren. Mit sieben Jahren begann sie mit dem Unterricht auf 
dem Cornet an der Musikschule Neuenkirch. Schon bald wurde sie 
Mitglied der Jugend Brass Band Neuenkirch und der Feldmusik Knutwil. 

Dank ihrer Leidenschaft für Brass Band wurde sie früh Mitglied der 
Luzerner Jugend Brass Band, bald darauf auch der Nationalen Jugend 
Brass Band. Zum aktiven Musizieren in der Brass Band Szene kamen auch 
Erfahrungen im klassischen Bereich dazu. So wirkte Joëlle mehrmals an 
Projekten mit dem Zentralschweizer Jugendsinfonieorchester mit, bei 

welchem sie sich auch in der Nachwuchsförderung einsetzte. Von 2016–2022 musizierte Joëlle mit den 
BML Talents, der Nachwuchsformation der Brass Band Bürgermusik Luzern. Zudem war sie während vier 
Jahren Mitglied der Brass Band Luzern Land. 
Im Sommer 2022 nahm Joëlle an der ersten Ausgabe der World Youth Brass Band in Kerkrade teil. In 
den verschiedenen Bands, von FM Knutwil, über LJBB, NJBB, zu BML Talents, BLL und WYBB durfte sie 
wertvolle Erfahrungen als Pincipal Cornetistin sammeln. Seit Januar 2023 spielt sie als Assistant Cornet bei 
der Bürgermusik Luzern. Joëlle studiert seit Herbst 2022 Trompete an der Zürcher Hochschule der Künste 
bei Laurent Tinguely.



Samuel L. Elsig
Tubas

Im Alter von 18 Jahren entschied sich Samuel L. Elsig nach 8 Jahren 
Trompete zu einem Instrumentenwechsel – der Tuba. Er bestand 
die Aufnahmeprüfung für das Schweizer Militärspiel und für sein 
anschliessendes Studium an der Musik-Akademie in Basel im Bereich 
Schulmusik II mit Hauptfach Tuba. Dort erhielt er Unterricht von 
David LeClair und Thomas Brunmayr, im Meisterkurs «Brass-Week» in 
Samedan zudem von Andreas Hofmair und Glenn von Loy. Im Sommer 
2022 absolvierte er erfolgreich den Abschluss im Master Schulmusik II 
mit Nebenfach Blasmusikdirektion und im pädagogischen Master in 
Tuba. Samuel L. Elsig ist Mitglied des Symphonischen Blasorchester 
des Schweizer Armeespiels, der Valaisia Brass Band, des Chamber Wind 
Orchestra (CWO), der Konzertgesellschaft Oberwallis und ist Gründer 
und Mitglied des Walliser MenG#-Brass Quintett. Als Aushilfe spielte 
er bereits in verschiedenen Sinfonieorchestern in renommierten 

Konzertsälen Europas, unter anderem im KKL-Luzern oder in der Elbphilharmonie Hamburg. Nach einem 
Jahr Master in Blasmusikdirektion befindet sich Samuel L. Elsig im Ergänzungsstudium für Tuba beim 
Dozenten Thomas Brunmayr.
Zu seinen musikalischen Tätigkeiten gehören des Weiteren Co-Dirigat beim Orchester Juventus Musica 
in Basel, das Unterrichten von Privatschülern, das Komponieren und Arrangieren, Singen in Chören und 
Ensembles, sowie das Korrepetieren in verschiedenen Laienchören.

Julien Roh
Horns
Julien Roh ist ein vielseitiger Walliser Musiker, Dirigent und Komponist. 
Sein Studium beendete er mit der Note “Ausgezeichnet”, mit Gratulation 
der Jury, in der Klasse von Jean-François Michel. Das Masterstudium in 
Blasmusikdirektion absolvierte er in der Klasse von Jean-Claude Kolly. 
Diese Ensembles hat er dirigiert : Union Instrumentale Ayent-Anzère, 
Echo de la Dent-Blanche Les Haudères, Perce-Neige Hérens, Union 
Instrumentale Forel/Lavaux, Echo de la Vallée de Val-d’Illiez, Echo du 
Mont Aproz/Helvétia Ardon und auch Brass Band Junior Valaisan und 
Brass Band Lyon.

In der Brass Band Szene (Fanfare La Lyre Conthey, Ensemble de Cuivres Valaisan), gewann er als Solist 
viele Titel - darunter wurde er Schweizer Meister aller Kategorien im Jahr 1998 und «Best Horn» am 
europäischen Solo-Wettbewerb im Jahr 2001. Er ist an verschiedenen musikalischen Projekten beteiligt, 
von der traditionellen Musik bis zur zeitgenössischen Musik, darunter auch Jazz. Er ist sehr an der Förderung 
des Althorns beteiligt, vor allem mit den CD-Aufnahmen Urbanicity (2013) und Unplugged (2019), oder 
durch die Organisation der 1. Swiss Alto Horn Festival (2019), mit Kollaboration des Schweizerischen 
Musikverbandes.
Komponiert hat Julien etwa vierzig Stücke, von denen einige durch die ECV auf einer Doppel-CD Music 
of Roh Julien & Ludovic Neurohr im Oktober 2010 aufgenommen wurden. Sein Katalog umfasst Musik 
verschiedener Stile und Schwierigkeitsgrade. Seine Musik ist melodisch, leicht zugänglich und wird vom 
Publikum sehr geschätzt, sowohl im Wallis in der Schweiz und auch im Ausland. 2016 schuf er seine eigene 
Musikverlag MY music edition, um seine Kompositionen und Arrangements selbst zu promoten.

Registerlehrer



Lagerleitung

Thomas Suter

Musik verbindet
 
Nachdem wir beide lange als Mitspieler am Lager der Aargauer Jugend Brass Band 
teilnahmen, freuen wir uns nun, die Lagerwoche aus einer anderen Perspektive 
miterleben zu dürfen.

Das Zusammentreffen von Jugendlichen aus verschiedensten Regionen des Aargaus 
ist jedes Jahr interessant. Trotz so vieler unterschiedlicher Charaktere besteht 
zwischen allen Teilnehmern eine wichtige Gemeinsamkeit. Die Liebe zur Musik. Und 
wo könnte man diese besser teilen als auf dem Herzberg? Aus Bekanntschaften 
entstehen Freundschaften - aus einzelnen Tönen die Musik. Durch das gemeinsame 
Musizieren wird das Miteinander gefördert und Toleranz und Rücksichtnahme 
geschaffen. Es entstehen gemeinsame Erinnerungen und unvergessliche Momente, 
auf die man auch nach Jahren gerne zurückschaut. Musik ist eine der schönsten 
Möglichkeiten, Menschen miteinander zu verbinden.
 
Sicher wird es interessant, die musikalische Entwicklung während einer Woche als 
Nichtmitspieler zu beobachten. Wir hoffen, den jugendlichen Talenten eine schöne 
Lagerwoche bieten zu können und sind gespannt, auf welche schönen Momente 
und Erinnerungen wir noch lange zurückschauen dürfen.
 
Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche, unvergessliche und natürlich musikalische 
Woche!

Kaminfeger
Posaunist in der MG Dürrenäsch

Posaunist in der BB Imperial Lenzburg

Sara Suter

Primarlehrerin
Cornetistin in der MG Dürrenäsch
Cornetistin in der BB Imperial Lenzburg



v.l.   Christoph Käser Konzertmanager, Andy Fankhauser Programmheft, 
        Andrea Obrist Präsidentin, Christoph Bolliger MuKo Obmann, 
        Sonja Wendel Sekretariat

       Beat Berner Finanzen, Pascal Hauser MuKo Mitglied, 
        Stefanie Aegerter MuKo Administration, Stefanie Obrist Gönnerwesen

Vorstand & Musikkommission

Kontakte:
 Präsidentin: Andrea Obrist | andrea_obrist@gmx.ch 
Sekretariat: Sonja Wendel | ajbb_sekretariat@gmx.ch
Musikkommission: Christoph Bolliger | schlumpfblau@gmx.ch



Immer EINEN Trumpf 

             MEHR im Ärmel!

Schlagzeug-Ausrüster der AJBB

www.musik-glanzmann.ch

www.emf-schlagzeuge.ch



Gönner

Brigitta Berner-Bertschi Dürrenäsch
Bruno Bernet  Kleindöttingen
Andreas Blum  Döttingen
René Bolliger  Küttigen
Erich Bon   Wölflinswil
Bernhard & Daniela Buchs Niederrohrdorf
Bruno Deppeler   Boniswil
Jann & Karin Dietrich Künten
Thomas & Yvonne Furrer Oberrüti
Pius Gassmann  Reuenthal
Ueli Gloor-Huber  Neuaegeri
Patrick Gränacher  Künten
Joe Gratwohl  Niederwil
Stefan Gysi  Villnachern
Albin & Corinne Hauser Full-Reuenthal
Denise Hauser  Kleindöttingen
Adolf Herzog  Wölflinswil
Beatrice Holliger  Boniswil
Markus Hort  Wittnau
René Imboden  Wohlen
Beat Jeggli  Lengnau
Patric Kalchofner  Wohlen 
Monika Kälin  Full-Reuenthal
Christian Kohler  Riniken
Pascal Koller  Oberflachs
Markus & Verena Meier Sarmenstorf

Ueli  Moser  Kleindöttingen 
Felix Müller  Bünzen
Jörg Müller  Oberhof
Willi Müller  Birrwil
Daniel & Pia Muntwyler Leibstadt 
Jeannette & Reto Näf Wölflinswil
Markus Nietlispach  Oberrüti
Bruno Rennhard  Kleindöttingen
Peter Rickenbach  Gipf-Oberfrick
Irmgard Ripfel  Brugg
Martin Rütttimann  Merenschwand
Marianne Scheller-Koch  Wohlen
Sandra & Winu Scherrer Dürrenäsch
Franz Schnider  Beinwi am See
Roger Schreiber  Tegerfelden
Markus Schüpbach  Künten
Urs & Sybille Schüpfer Eiken 
Maria & Peter Staubli Künten
Ernst Albert Steger   Künten
Franz & Beatrice Steger Künten
Guido  Wendel  Künten

Raiffeisenbank Siggenthal-Würenlingen
Schweizer Blasmusikverband, Aarau

Naturalspenden
Migrosgenossenschaft Aare
Chilspeler Obst, Hettenschwil

Notenspender
Musikverlag Frank GmbH Luterbach



BERTSCHI wünscht 
allen Teilnehmern ein 
furioses AJBB-Lager!

Detaillierte Informationen 
www.bertschi.com


